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Unsere Motivation 

Im Gutestun lasst uns nicht müde werden! (Galater 6,9) 

Philippinen - Kinderarmut 

Wir hatten Besuch von Missionar Carsten Aust und sind erschüttert! 
Die Kinder der ca. 20.000 Ärmsten der Armen in Manila leiden unvorstellbar. 
Bei der täglichen Essensausgabe können z.B. nur hungrige Kinder berücksichtigt 
werden, die unterernährt sind. Die Kinder werden gewogen und nur die unter dem 
Normalgewicht liegen bekommen den Berechtigungsschein zum Essen. Für mehr 
reichen die Mittel der Mission nicht. 
Die "Müllkinder" können nicht mehr auf die inzwischen geschlossene Müllkippe, 
um zum Lebensunterhalt der Familien beizutragen. So werden die zum entladen 
wartenden Müllautos in der Schlange zur Einnahmequelle für die Ärmsten der 
Armen. 
 
Wir sind auch motiviert, denn das "Haus der 

Hoffnung" kommt voran. Dort sollen Kinder permanent aufgenommen und  
versorgt werden. Es sind Kinder die an einer "Baby-Klappe" in Krankenhäusern 
abgegeben wurden, aus verlassenen Hütten oder vom Müll. Meist haben Mütter schon 
viele Kinder und sind einfach überfordert. 
 
Ein Mitarbeiter wurde für dieses Projekt jetzt eingestellt. 
Nun fehlt es noch an den Einrichtungen, um die Betriebserlaubnis zu erhalten. 
Eine Liste dessen was gebraucht wird haben wir erhalten. 
Die Liste kann auf der Internetseite unserer Stiftung eingesehen werden: 
http://rmk-stiftung.de/liste_houseofhope.php 

 
In Hütten wie diesen leben die "Ärmsten der 
Armen" in Manila 

 
Es geht voran im "House of Hope" ! 

Deutschland - Einschulung 
Die Einschulung der Erstklässler hat Anfang September stattgefunden. 
Wir konnten 5 Kindern, deren Eltern über die Winnender Tafel mit Nahrung versorgt werden, Schulranzen 
und Schultüte schenken. 
Die Kinder fühlen sich damit "gleichwertig" zu ihren Klassenkameraden, wie uns berichtet wird. 
Diese"Starthilfe" soll eine Motivation für Bildung sein. Die Kinder sind so am ersten Tag nicht gleich 
benachteiligt. 
Darüber hinaus wurde mit dringend benötigten Kindermöbeln, Kleidung und Wäsche direkt geholfen. 

Uganda - DANKE 
Aus dem Missionskrankenhaus in Lira haben wir erfreuliche Nachrichten erhalten! 
Den Dank von Siegmar Göhner und Moses Lolu wollen wir im Originaltext 
weitergeben: 
"Liebe Freunde, 
dank Eurer Spende während unserem Freundeskreis Missions-Treffen am 28. April 
hat Moses Lolu nun eine Armprothese (s. Bild). Moses ist Lehrer in unserer 
Technischen Schule in Moyo und hatte 2012 bei einem Busunglück seinen rechten 
Arm verloren. Er sendet sein „herzliches Dankeschön“ dem wir uns gerne anschließen. 
Nochmals „danke“ für Eure fortgesetzte Hilfe für die Menschen in Nord-Uganda. 
Mit lieben Grüßen - Siegmar Göhner". 

Helfen Sie mit 
Die Herausforderungen steigen. 
Unsere Stiftung hat dieses Jahr 2013 mehr gegeben als eingenommen. Bitte helfen Sie, dass wir die Projekte weiter 
unterstützen können. 
Ihre Spenden gehen ohne jeden Abzug zu den Bedürftigen, da wir weiterhin ohne Kosten arbeiten! 
Roland und Margot Kamm 

 

Kontakt: 
Stiftung Lebenshilfe Roland und 
Margot Kamm 
Schütteläcker 6 
71364 Winnenden 
Telefon + Fax: +49 (0) 71 95 / 7 30 55 
E-Mail: info@rmk-stiftung.de 
Internet: www.rmk-stiftung.de 

Spendenkonto: 
Stiftung Lebenshilfe 
Roland und Margot Kamm 
Konto: 1000 491 577 
Bankleitzahl: 602 500 10 
Kreissparkasse Waiblingen 
IBAN: DE51 6025 0010 1000 491577 
BIC: SOLADES1WBN 

Die Stiftung Lebenshilfe Roland und 
Margot Kamm ist durch die 
Genehmigung des Finanzamtes 
Waiblingen als gemeinnützig, mildtätig 
anerkannt. 
Ihre Spende ist steuerlich 
absetzbar!  

 


